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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Weihnachten und die Zeit zwischen den Jahren bringen uns 
ein paar Tage Besinnlichkeit, ein paar Tage zum Innehalten und  
Aufatmen. 

Wir haben Zeit, mit unseren Angehörigen oder Freunden ein schönes Fest zu begehen; wir haben 
Zeit uns wieder auf uns selbst zu besinnen und auf das, was uns wichtig ist im Leben. Wir können 
eine Bilanz der letzten Monate ziehen, um für die Zukunft gewappnet zu sein. 

Es ist aber auch die Zeit danke zu sagen, all denen die mit ihrem aktiven Wirken für ihre Mitmen-
schen zur Lebensqualität in unserer Gemeinde beitragen und das Leben in unserer Gemeinschaft 
wärmer und freundlicher gestalten. 

Lassen Sie mich beispielhaft die Ehrenamtlichen der Freiwilligen Feuerwehr, die Vereine, die Bür-
gergruppen, die Kirchengemeinden, die karitativen Organisationen und den Gemeinderat nen-
nen. Sie alle stehen für Werte, die nicht nur zukunftsfähig, sondern auch für die Zukunft nötig 
sind: Für Solidarität und Verantwortungsbewusstsein, für Mitmenschlichkeit und Engagement. 
Sie stehen für Werte, die wir seit jeher mit Weihnachten verbinden. 

Herzlichen Dank! 

Mein ganz persönlicher Dank gilt Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, für das große 
Vertrauen, das Sie mir bei der Bürgermeisterwahl in diesem Jahr geschenkt haben. 

Besonders danke ich aber auch meinen Stellvertretern, Herrn Kurt Hartenbach und Herrn 
Lothar Zängerle, für die vertrauensvolle Zusammenarbeit im vergangenen Jahr. 

Weihnachten ist das Fest des Friedens und der Nächstenliebe, aber auch ein Fest, das Freude 
und Hofnung, das neue Kräfte schenkt. In diesem Sinne, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wünsche ich Ihnen ein frohes Fest, eine geruhsame Weihnachtszeit und für die bevorstehenden 
Monate des neuen Jahres viel Erfolg, Gesundheit und alles Gute. 

Schon heute lade ich Sie recht herzlich zum Neujahrsempfang am 

Dienstag, 08. Januar 2013, um 19.00 Uhr, in die Turnhalle der Gottenheimer Schule ein. 

Ich freue mich sehr, Sie an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 

Ihr 

Volker Kieber, Bürgermeister 
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Gemütlicher Weihnachtsmarkt im Rathaushof 

Dank an alle Mitwirkenden

und an das Organisationsteam 

Auch der achte Weihnachtsmarkt im Gottenheimer Rathaushof 
war am vergangenen Sonntag, 16. Dezember, ein Treffpunkt für 
Einheimische und Gäste aus der Region. Viele ehemalige Got-
tenheimer nutzten die Gelegenheit, auf dem Weihnachtsmarkt 
alte Bekannte und Freunde zu treffen. Die Wetterprognose war 
nicht besonders und am Sonntagmorgen öffnete der Himmel 
seine Schleusen und lies nichts Gutes Hoffen. Doch schon bald 
nach der nasskalten Eröffnung um 11 Uhr morgens klarte es auf 
und zeitweilig ließ sich sogar die Sonne sehen. Bei Temperatu-
ren um die 10 Grad konnte man es dann gut einige Stunden auf 
dem Markt aushalten – bei Glühwein, Crêpes, Waffeln, Schupf-
nudeln oder Flammenkuchen und vielen anderen Leckereien. 
Bürgermeister Volker Kieber dankte bei der Eröffnung des Weih-
nachtsmarktes Erich Lauble und seinem Team für die Organisa-
tion sowie dem Bauhof und Karin Bruder vom Sekretariat für die 
Mitwirkung bei der Vorbereitung der Veranstaltung. Musikalisch 
stimmten die junge Geigerin Maria Haug und der Projektchor 
der Grundschule Gottenheim unter der Leitung von Schulleite-
rin Judith Rempe und Grundschullehrer Paul Ruf auf den Tag 
im Rathaushof ein. Die Grundschüler durften sich anschließend 
eine Crêpes und ein Getränk auf Kosten der Gemeinde holen. 
Dann verteilte der Nikolaus kleine Geschenke an die Kinder be-
vor das Treiben auf dem Weihnachtsmarkt richtig losging. An 
den Ständen im Hof wurde geschlemmt, in der Bürgerscheune 
bewirteten die Landfrauen mit Kaffee und Kuchen und in der gro-
ßen Scheune präsentierten Privatanbieter weihnachtliche Deko-
rationen, Gebasteltes, Gekochtes, Gebackenes und Genähtes 
– alles aus eigener Herstellung. Im Rathaushof bot Erich Laub-
le Schmuck und Kunsthandwerk an, die Familie Hagios hatte 
Hochprozentiges dabei und vor dem Rathaushof hatte die Gärt-
nerei Gäng viele dekorative Gestecke im Angebot. 
Am Nachmittag nahmen viele Jungen und Mädchen begeistert 
das Angebot zum Kerzen ziehen an, das von der Familie Merk-
le nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen Jahr nun 
schon zum zweiten Mal auf dem Weihnachtsmarkt angeboten 
wurde. Besonders besinnlich war die Stimmung im Rathaushof 
in der Dämmerstunde am Spätnachmittag, als die Jugendkapel-
le des Musikvereins unter der Leitung von Michael Thoman den 
Abend einläutete. Gegen 20 Uhr wurden die ersten Stände ab-
gebaut und einsetzender Regen machte nach 21 Uhr dem Trei-
ben auf dem Weihnachtsmarkt schließlich endgültig ein Ende. 

Erich Lauble zog am Montagnachmittag ein sehr positives Re-
sumee des achten Gottenheimer Weihnachtsmarktes. Da waren 
die Stände im Rathaushof bereits abgebaut und zurück nach 
Staufen transportiert worden. Neben einigen treuen Helfern aus 
der Bürgerschaft bedankt sich Erich Lauble insbesondere beim 
Bauhof der Gemeinde für die Unterstützung beim Aufbau und 
Abbau der Stände und bei Karin Bruder vom Bürgerbüro für die 
organisatorische Unterstützung im Vorfeld des Weihnachtsmark-
tes. Auch allen anderen Anbieterin und Mitwirkenden am Gotten-
heimer Weihnachtsmarkt gilt der Dank des Organisationsteams. 

Fotos: Monika Bethke-Bühler 
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Stromkosten senken - badenova Beratungswochen zum Jahresbeginn 

Seit Mitteilung der gestiegenen Preise für 2013 überlegen viele Haushalte, ob sich ein Anbieterwechsel lohnt und welchem Anbieter sie 
vertrauen können. 
Da Gottenheim Gesellschafter der badenova ist, proitieren die Gottenheimer Bürger von den preiswerten badenova Sondertarifen und kön-
nen durch einen Wechsel die eigenen Stromkosten um bis zu 15% senken. 
 
Unser „Gemeindewerk badenova“ möchte die Bürger gleich zum Anfang des neuen Jahres mit Rat und Tat unterstützen und bietet dazu 
Beratungsangebote vor Ort in Gottenheim an. Dabei wird den interessierten Bürgern über den ihr persönliches Einsparpotenzial berechnet. 
 
Bürgermeister Volker Kieber begrüßte am 12.12.2012 mit Herrn Lothar Hengst den badenova Ökostromberater für diese besondere Aktion. 
In Bad Krozingen ist Herr Hengst bereits seit Februar sehr erfolgreich im Beratungseinsatz für die dortigen Bürger tätig. 
Nachdem unser früherer Berater, Herr Eugen Bachmann im vergangenen Frühjahr in den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist, wird 

Herr Hengst im Januar 2013 nun vier Wochen lang die Bürger in Got
tenheim besuchen und unverbindlich über das Ökostrom-Angebot von ba-
denova informieren. 
Nutzen Sie die Sondertarife für Gottenheim und lassen Sie sich berechnen, 
wie viel Sie mit Ökostrom von badenova sparen können. 
 
Nachfolgend die Beratungstermine im Rathaus in Gottenheim: 
-am Mittwoch, den 09.01.2013 von 11 bis 12 Uhr 
-am Dienstag, den 15.01.2013 von 18 bis 19 Uhr 
-am Dienstag, den 22.01.2013 von 18 bis 19 Uhr 
-am Dienstag, den 29.01.2013 von 18 bis 19 Uhr 
 
Unter der kostenlosen Servicenummer 0800 279 1010 können Sie auch 
gerne Ihren persönlichen Beratungstermin mit Herrn Lothar Hengst anfra-
gen. 
 

 

Feuer zur Böschungsplege  
am Kaiserstuhl, am Tuniberg

und im Breisgau - nur nach

den Feuerregeln! 
Auch in diesem Winter können Böschungen 
von landwirtschaftlich genutzten Flächen 
nach den unten stehenden Regeln gebrannt 
werden. Auf die dazu vom Regierungsprä-
sidium Freiburg erlassene Allgemeinverfü-
gung vom 05.12.2012 wird verwiesen. 
 
Zur Beachtung: Es besteht die Plicht, 
nach jedem Feuereinsatztag ein Protokoll 
anzufertigen und dieses bei der Gemein-
deverwaltung abzugeben. Diese Protokolle 
werden zur Kontrolle an die Naturschutz-
behörde beim Landratsamt weitergegeben, 
Protokollformblätter erhalten Sie bei Ihrer 
Gemeindeverwaltung. 
 
Die Feuerregeln wurden von Vertretern aus 
Winzerschaft, Gemeinden, Naturschutz und 
Behörden gemeinsam erarbeitet. Sie stellen 
sicher, dass die Schäden an der Tierwelt 
durch das Feuer möglichst gering bleiben, 
Deshalb darf es ausschließlich nach diesen 
Regeln eingesetzt werden. Auch im ver-
gangenen Winter wurden in verschiedenen 
Gebieten wieder viele Verstöße festgestellt. 
Dies gefährdet den legalen Feuereinsatz 

auch für die Mehrheit der Winzer, die sich an 
die Regeln halten. 
Wir wünschen viel Erfolg beim Brennen - 
aber beachten Sie im Interesse aller Winzer 
unbedingt die Regeln - alles andere ist und 
bleibt verboten! 
 
Die Feuerregeln: 
Feuer ist auf Südböschungen (von Ost über 
Süd bis West) vom 11. Dezember bis 28./29. 
Februar bei höchstens 10°C erlaubt. 
 
Ein Feuereinsatz auf Nordböschungen (von 
West über Nord bis Ost) ist vom 1. Dezem-
ber bis 15. März bei höchstens 15°C mög-
lich. 
 
Um eine Schädigung der Tierwelt möglichst 
gering zu halten, darf dieselbe Fläche nur 
in jedem zweiten Winter und nur von unten 
nach oben gebrannt werden. 
 
Ein Brandabschnitt darf nie länger als 40m 
sein. Es muss ein Mosaik von gleichgroßen 
gebrannten und nicht gebrannten Flächen 
entstehen. 
 
Richtiges Abbrennen beginnt möglichst früh 
in der Feuersaison auf den Südböschungen 
bei kühlem Wetter. 
 
PROTOKOLL FÜHREN und ABGEBEN! 

 Informationen zum Feuereinsatz 
Ihre Gemeindeverwaltung hat eine Karte, 
die zeigt, welche Flächen gebrannt werden 
dürfen und welche nicht (z.B. §32-Biotope). 
 
Berechtigung zum Brennen der Bö-
schungen 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur 
Personen das Feuer anwenden dürfen, die 
eine Brennberechtigung besitzen. Dadurch 
wird sichergestellt, dass jeder, Anwender 
die Feuerregeln kennt und beachtet. Dies 
ist Voraussetzung für die rechtliche Ausnah-
megenehmigung (Allgemeinverfügung) vom 
gesetzlichen Brennverbot. 

Wer noch eine Berechtigung benötigt oder 
Fragen zum Feuereinsatz hat, kann sich 
gerne an den Landschaftserhaltungsver-
band Emmendingen (Tel.: 07641- 4519183, 
h.page@landkreis-emmendingen.de) oder 
an das Büro für Böschungsplege im Kai-
serstuhl (Tel: 07662-81265, friedlaender@
vogtsburg.cle) wenden. 



Seite 4 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 21. Dezember 2012



Seite 5GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 21. Dezember 2012 ·

 



Seite 6 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 21. Dezember 2012

Wichtig * Wichtig * Wichtig* Wichtig * 

Ablesen der Wasserzählerstände - Selbstablesebriefe 
Die Selbstablesebriefe für die Wasser-/Abwasser-Endabrechnung 2012 werden in den nächsten Tagen zugestellt. Wir bitten die Verbrau-
cher, den dafür vorgesehen Abschnitt ausgefüllt bis spätestens 

16. Januar 2013 an die Gemeinde zurückzugeben. Die Rückmeldung kann auch per e-mail (ch.weber@gottenheim.de) erfolgen. 
Wir weisen vorsorglich daraufhin, dass bei Nichtabgabe des Zählerstandes bis zum genannten Termin eine Schätzung von unserer Seite 
aus erfolgt. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Weber, Tel. 9811-16, gerne zur Verfügung. 
 

Herr Albert Hagios konnte am 12. Dezem-
ber auf 92 Lebensjahre zurückblicken.  
 
Bürgermeister Volker Kieber überbrachte 
Herrn Hagios ein Präsent mit den herzlichs-
ten Glückwünschen der ganzen Bürger-
schaft und wünschte dem Jubilar noch einen 
zufriedenen Lebensabend. 
 
 

Frau Maria Maurer feierte am 14. Dezem-
ber ihren 75. Geburtstag  
 
Bürgermeister Volker Kieber gratulierte Frau 
Maurer namens der ganzen Bürgerschaft 
und überbrachte ein Präsent der Gemeinde 
mit den besten Wünschen für das neue Le-
bensjahr. 

Fundsachen 
Goldener Fingerring 
 
Gegenstände können im Rathaus abgeholt 
werden.
 

WEIHNACHTSBAUM- 
SAMMLUNG 
 
Der Sportverein (Jugendabteilung) führt am 
Samstag, 12. Januar 2013 ab 8.00 Uhr eine 
Weihnachtsbaum-Sammlung durch. 
 
Damit Ihr Baum mitgenommen werden 
kann, ist es wichtig, dass Ihr Baum recht-
zeitig  zur Abfuhr am Straßenrand und für 
die Einsammler gut sichtbar bereit ge-
stellt, vollständig abdekoriert ist. 
 
Der Verein ist angewiesen nicht vollständig 
abgeschmückte Bäume stehen zu lassen. 
Nicht mitgenommen Bäume sind vom Ei-
gentümer selbst zu entsorgen bzw. bei einer 
Grünschnitt-Annahmestelle der ALB abzu-
geben. 
 
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an: 
Abfallberatung des Landkreises  
01802 - 254648,
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Bürgerbeteiligungs-

prozess 

Ortskernentwicklung 

Gottenheim 
  

Termin:  Montag, 07. Januar 2013, 

um 19 Uhr, 

2. Abstimmungstreffen der AG´s in der 

Turnhalle 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 

Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 09:00 bis 12:00 
Uhr, Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 21.12.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 22.12.2012  
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:  Kinder-
gottesdienst „Mit Kindern durch den Advent“ 
 
Sonntag, 23.12.2012 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
 
Montag, 24.12.2012 – Heiliger Abend 
15:30 UhrGottenheim, Seniorenheim 
„Unter den Kastanien“:  
Feier der Hl. Nacht 
16:00 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Kinderkrippenfeier 
Hierzu sind auch die Kinder aus Eichstetten 

herzlich eingeladen. 
16:00 UhrGottenheim, St. Stephan:  
Kinderkrippenfeier 
16:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:
 Kinderkrippenfeier 
18:00 UhrGottenheim, St. Stephan:  Feier 
der Hl. Nacht, mitgestaltet vom Musikverein 
22:00 UhrBötzingen, St. Laurentius:  
Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor 
22:00 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Christmette, mitgestaltet vom Musikverein 
 
Dienstag, 25.12.2012 – 
Hochfest der Geburt des Herrn 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-
charistiefeier, 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor 
 
Mittwoch, 26.12.2012 – Hl. Stephanus 
09:00 UhrEichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier zum Patrozinium, mitgestal-
tet vom Kirchenchor 
15:00 UhrUmkirch, 
AWO-Wohnanlage:  Eucharistiefeier 
 
Samstag, 29.12.2012  
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Wort-Gottes-Feier 
 
Sonntag, 30.12.2012 – Fest der hl. Fami-
lie 
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Kindersegnung, 
mitgestaltet vom Kinderchor – Hl. Messe für 
Mathilde Schätzle; im Gedenken an Hermi-
ne und Andreas Heitzler, Gertrud und Karl 
Hunn, Maria Wiloth und Bruder Philipp und 
Eltern 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 
 
Montag, 31.12.2012 - Silvester 
17:00 UhrGottenheim, St. Stephan:  
Jahresschlussgottesdienst für alle 
Gemeinden der SeGo, anschl. Umtrunk vor 
der Kirche 
Dienstag, 01.01.2013 - Neujahr 
10:30 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
18:30 UhrBötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier mit Aussendung der Stern-
singer 
 
Mittwoch, 02.01.2013 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
keine Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 03.01.2013  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 04.01.2013  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier, anschl. eucharistische An-
betung 
 
Samstag, 05.01.2013 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier mit Aussendung 
Sternsinger 
 
Sonntag, 06.01.2013 – Erscheinung des 
Herrn - Dreikönig  
09:00 UhrEichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier mit Segnung des Dreikönig-
wassers und Aussendung der Sternsinger 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Segnung des Dreikönig-
wassers und Aussendung der Sternsinger, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

 
Montag, 07.01.2013 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Ökumenischer Schülergottesdienst 
 
Dienstag, 08.01.2013  
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
 Wortgottesdienst 
 
Mittwoch, 09.01.2013 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 10.01.2013  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 11.01.2013  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 12.01.2013 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 13.01.2013  
09:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier 
11:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  
Taufe von Dominik Paul Peter Hunn 
19:00 Uhr  Bötzingen, Haus Inigo:  
Zeit zum Verweilen 

Aktuelle Termine: 
Montag, 24.12.2012 
16:00 Uhr Gottenheim, Pfarrkirche: 
Kinderkrippenfeier mit den Kinderchören 
Sonntag, 30.12.2012 
10:30 Uhr Gottenheim, Pfarrkirche: E
ucharistiefeier mitgestaltet von den 
Kinderchören, anschl. Kindersegnung 
Dienstag, 08.01.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 09.01.2013 
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Achtung Firmung 2013 
Bitte die Anmeldungen für die Firmung bis 
spätestens 31.12.2012 in den Pfarrbüros 
der katholischen Kirchen in der Seelsor-
geeinheit Gottenheim abgeben. Anmelden 
können sich alle, die zwischen Juni 1996 
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bis Juni 1998 geboren sind. Der Firmand 
muss zum Firmtermin 15 Jahre sein. 
 

Das besondere 
Weihnachtsgeschenk 
Wer gerne mithelfen möchte, 
dass Familien und Einzelperso-
nen in Notlagen an Weihnach-

ten nicht jeden Cent umdrehen müssen, ist 
herzlich eingeladen am 4. Adventssonntag 
haltbare Lebensmittel (Nudeln, Reis, Salz, 
Zucker, Mehl, Essig, Konserven usw.) zum 
Gottesdienst mitzubringen. Am Kirchenein-
gang wird ein Korb dafür aufgestellt sein. 
Schon im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Natural-Spende! 

Kindersegnung 
So wie wir uns an Silvester alles Gute wün-
schen, wollen wir auch den Kindern Gottes 
Segen zusprechen. Hierzu sind alle Fami-
lien mit Kindern herzlich eingeladen. Die 
Segnungsfeier indet im Anschluss an die 
Eucharistiefeier am Sonntag, 30.12.2012, 
ca. 11.30 Uhr, in der Pfarrkirche St. Ste-
phan, Gottenheim statt. 
 
Sternsingeraktion 2013 – Für Gesundheit 
in Tansania und weltweit 
Gesundheitspolitik ist ein großes Thema bei 
uns in Deutschland. Für Menschen in Tan-
sania und vielen anderen Ländern sieht in 
denen Armut und Mangel an Bildung herr-
schen, ist für viele eine medizinische Ver-
sorgung nahezu unerschwinglich. Unsere 
Sternsinger sammeln dieses Jahr beson-
ders Spenden für Gesundheits-Projekte, 
die Kindern und Jugendlichen in Tansania 
und weltweit zugute kommen. Es geht dabei 
nicht nur um medizinische Fürsorge, son-
dern auch um Anleitung, wie man sich vor 
Krankheiten schützen kann. 
Unsere Sternsinger kommen am 6.01.2013 
nach dem Gottesdienst. Da für die Kinder 
am 7.01. die Schule wieder beginnt, bitten 
wir um Verständnis, dass sie nicht alle Be-
suche am 6. Januar machen können. 
Gottesdienste mit den Sternsingern: 

Bötzingen, 01.01., um 18.30 Uhr 
Umkirch, 05.01., um 18.30 Uhr 
Gottenheim, 06.01., um 10.30 Uhr 
Eichstetten, 06.01., um 09.00 Uhr 
Wenn Sie eine Spendenquittung haben 
möchten, sprechen Sie bitte die Sternsin-
ger an – sie nehmen gerne Ihren Namen, 
Adresse und Betrag auf. Die Quittung wird 
Ihnen vom Pfarrbüro aus zugestellt. 
Bitte melden Sie sich in jedem Fall für den 
Besuch der Sternsinger an. 
Die Anmeldezettel für die Sternsingerbesu-
che liegen ab den Weihnachtsgottesdiens-
ten in den Kirchen aus. 
Außerdem ist eine telefonische Anmel-
dung möglich bei Simone Helbling – 
0175/8979752 
 
Altenwerk Gottenheim 
Zusammenkommen – Erinnerungen aus-

tauschen – Sorgen und Hoffnungen mittei-

len – Lebendigkeit bewahren – Neues ent-

decken – dem Geheimnis des Lebens auf 

die Spur kommen 
 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren in Gottenheim zum 
Seniorennachmittag am Mittwoch, den 
09.01.2013, um 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Stephan in Gottenheim, mit Kaf-
fee und Kuchen  
 
Eingeladen sind alle, die Lust haben zu kom-
men. Eine besondere Einladung auch an 
unsere neuzugezogenen Seniorinnen und 
Senioren. Der Nachmittag ist vielleicht eine 
weitere schöne Möglichkeit sich in unserem 
Dorf einzuleben und neue Gesichter kennen 
zu lernen. 
Auf Ihr Kommen freut sich 
das Vorbereitungsteam 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Keine Sprechzeit vom 
24.12.2012 – 07.01.2013 –Bitte melden Sie 
sich in dringenden Fällen (Versehgang/
Todesfall) unter der Tel. Nr. unseres Not-
rufhandys 0176 58821120  
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Keine Sprechzeit vom 
24.12.2012 – 07.01.2013  
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Keine Sprechzeit vom 
24.12.2012 – 06.01.2013  
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-
39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Keine Sprechzeit vom 
24.12.2012 – 06.01.2013  
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6,
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend von 
9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Sonntag 23.12.2012  4. Advent 
09:45 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst 
 
Montag 24.12.2012  Heiligabend 
16:00 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel, mitgestaltet vom Kinderchor 
18:00 Uhr Christvesper mit dem Evangeli-
schen Kirchenchor 
23:00 Uhr Christmette 
 
Dienstag 25.12.2012  1. Weihnachtstag 
09:45 Uhr Festgottesdienst mit Posaunen-
chor 
11.15 Uhr Festgottesdienst im Plegeheim 
 
Mittwoch 26.12.2012  
2. Weihnachtstag 09:45 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag 30.12.2012  
1. Sonntag nach Weihnachten 
09:45 Uhr Singgottesdienst mit Liedpredigt, 
Kirchenchor und Abendmahl 
 
Montag 31.12.2012  Altjahresabend 
17:00 Uhr  Gottesdienst zum Jahreswech-
sel mit Musikverein und Männergesangver-
ein. 
 
Sonntag 06.01.2013  Epiphanias 
09:45 Uhr Gottesdienst mit Auslegung der 
Jahreslosung 
 
Korrektur: Der Jahresschlussgottes-
dienst an Altjahrsabend, 31.12.2012 in-
det um 17.00 Uhr statt.  
Die im Gemeindebrief abgedruckte Uhr-
zeit ist falsch.  
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Philipper 4, 4-5:  
Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freut euch! Der 
HERR ist nahe! 
 
Freitag, 21.12.2012 
17:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
BEGEHBARER ADVENTSKALENDER
Freitag 21.12.2012 um 18:00 Uhr Kirchplatz 
Evangelische Kirche. Im Rahmen der Aktion 
des AWO-Ortsvereins „Begehbarer Advents-
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kalender 2012“ 
lädt die Jugendgruppe Esperanza zur Öff-
nung des „Adventsfensters“ die Bevölkerung 
gerne ein. 
 
Samstag, 22.12.2012 
10:00 Uhr Generalprobe für das Weih-
nachtsspiel – Wir bitten alle Kinder, die 
mitmachen, bei dieser Probe anwesend zu 
sein. 
 
Montag 07.01.2013 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 08.01.2013 
14:30 Uhr Seniorenkreis zur Jahreslosung 
2013 
14:30 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 09.01.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe 
15.30 Uhr Konirmandenunterricht: 
Mädchengruppe 

17:15 Uhr Konirmandenunterricht: Jungen-
gruppe 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag 10.01.2013 
17:30 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 11.01.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe  
Esperanza
  
 
Sonntag, 13.1.2013 
8.15 Uhr Konirmandenfrühstück, danach 
Abendmahlsgottesdienst –  
Anmeldung zum Frühstück im Konirman-
denunterricht am 9.1.2013 erbeten 
 
GESCHENKIDEEN 
DIE ZWEITE BÖTZINGER ORGEL – CD 
mit wunderbarer Musik für Orgel und Sop-
ransaxophon mit Prof. Carsten Klomp und 

Christine Rall können Sie für 12 € nach den 
Gottesdiensten oder im Pfarrbüro erwerben. 
 
ORTSFAMILIENBUCH 
Es sind noch einige Exemplare vorhanden. 
Ebenfalls ein schönes Geschenk für den 
Preis von 50,-€. 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-
läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem 
Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-
tungsgespräche für Ehejubiläen inden in der 
Regel in der Wohnung der Familie oder des 
Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-
gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach 
vorheriger Absprache für die meisten Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-
det werden. Es ist auch möglich, dass kleine 
Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem 
späteren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst 
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in 
Verbindung. 
Evangelisches Pfarramt 

Förderverein der Schule  
Gottenheim e.V.
Liebe Eltern und Interessierte, bitte schon 
mal vormerken: 
Informationsvortrag zum Thema Internet/ 
Neue Medien 
 
16. Januar 2013 um 20.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Gottenheim 
 
Der Förderverein der Schule Gottenheim 
e.V. bietet in Zusammenarbeit mit der Poli-
zeidirektion Freiburg einen Vortrag mit fol-
genden Inhalten an: 
 
- Medienwelten heute 
  (Chancen, Möglichkeiten, Gefahren und die
  sich daraus ergebende Verantwortung) 
- Medienkompetenz 
  (Umgang mit eigenen/fremden Daten, 

  elektronischer Handel, Nutzung und 
  Bewertung von Informationen) 
- Die vier „Todsünden“ im Internet 
- Konsequenzen (strafrechtlich, 
  zivilrechtlich, persönlich) 
- Rolle der Eltern 
 
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
 
Der Förderverein der Schule Gottenheim 
e.V. freut sich auf viele interessierte Zuhörer. 
Bis dahin wünschen Euch/ Ihnen der Förder-
verein frohe Adventstage und einen guten 
Start ins Neue Jahr. 

P P P P P P

 

Mit großen Schritten nähern wir uns dem 
Jahresende und von Herzen wünschen wir 
Ihnen für die anstehenden Feiertage, dass 
Sie bei aller Betriebsamkeit auch Moment 
der Ruhe und Entspannung inden. 
Der Blick zurück auf das Jahr 2012 erfüllt 
uns mit großer Dankbarkeit. Die vielen po-
sitiven Rückmeldungen der Eltern unserer 
Musikschüler und Musikschülerinnen, der 
Gemeinden und ihren Gemeinderäten be-
stärken uns, den eingeschlagenen Weg wei-
terzugehen. 
Aber auch die zahlreichen Besucher unse-
rer Konzerte zeigen, dass die Bevölkerung 
unsere Musikschule mit Wohlwollen beglei-
tet. Dieser Rückhalt ist für unsere Arbeit von 
höchstem Wert. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Start für das 
Jahr 2013. 

 

Liebe Freunde der Akkordeonmusik, 
am Sonntag, den 23. Dezember 2012 um 
14:00 Uhr  feiert der Akkordeonspielring 
Umkirch/Gottenheim im Bürgersaal in Um-
kirch seine Weihnachtsfeier. Mitwirkende an 
diesem Nachmittag sind das Ensemble und 
unsere Jugendspieler, die ihr Können un-
ter Beweis stellen werden. Auch der Weih-
nachtsmann hat sein Kommen angekündigt. 
 hh

Hierzu möchten wir Sie und Ihre Familie 
recht herzlich einladen. Sollten Sie nicht 
kommen können, wünschen wir Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. 
 
Akkordeonspielring 
Umkirch / Gottenheim e. V. 
 
PS: Wollen Sie mehr über uns erfahren? 
Dann besuchen Sie unsere Homepage: 
www.asug.net 
 

Generalversammlung ASV Gottenheim 
Freitag, den 25. Januar 2013 um 20:00 Uhr 
(Ort muss noch geklärt werden) 
. 
Folgende Tagesordnungspunkte (Top) 
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Totenehrung 
TOP 3 Protokoll der Generalversammlung 
vom 20.12.2012 
TOP 4 Bericht der Vorstandschaft 
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TOP 5 Bericht des Rechners 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 7 Ehrungen 
TOP 8 Entlastung der Vorstandschaft 
TOP 9 Wahl des Wahlleiters 
TOP 10 Wahl des 1. Vorsitzenden 
TOP 11 Wahl des Schriftführers 
TOP 12 Wahl des Gewässerwarts 
TOP 13 Wahl der Beisitzer 
TOP 14 Wahl der Kassenprüfer 
TOP 15 Verschiedenes, Anträge und Wün-
sche 
 
Der ASV-Gottenheim wünscht allen ein Fro-
hes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
in´s neue Jahr. 

 

Liebe Gottenheimer Bürgerinnen 
und Bürger! 
Das Jahr 2012 neigt sich dem Ende zu. Für 
die Gemeinde Gottenheim war es wieder 
ein sehr arbeitsintensives Jahr. Im Juni die-
ses Jahres startete der Bürgerbeteiligungs-
prozess „Neue Ortsmitte“ Gottenheim. Die 
Arbeitsgruppen „Bildung & Kinderbetreu-
ung“, „Dorleben“, „Öffentlicher Raum“ und 
„Wohnen“ haben eine hervorragende Arbeit 
geleistet, welche im Jahr 2013 fortgeführt 
wird. Finanziell proitiert die Gemeinde Got-
tenheim von der derzeit guten wirtschaftli-
chen Lage. Die positiven Steuereinnahmen 
helfen der Gemeinde die vielfältigen Aufga-
ben zu erfüllen. Voraussichtlich im Septem-
ber 2013 indet die Bundestagswahl statt. 
Um die bisher hervorragende Arbeit der 
Bundesregierung mit unserer Bundeskanz-
lerin Angela Merkel weiterhin zu gewährleis-
ten, brauchen wir „Ihre“ Stimmen! Deshalb 
wären wir, die CDU, für Ihre Unterstützung 
bei der kommenden Bundestagswahl sehr 
dankbar. Die Bundesregierung wird dann 
die anstehenden Aufgaben mit gleicher 
Kontinuität meistern. 
 
Der CDU-Ortsverband Gottenheim sowie 

dieGemeinderäte der CDU wünschen Ih-

nen allen ein gesegnetes und besinnliches 

Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und für 

das Jahr 2013 Gesundheit und viel Erfolg in 

allen Lebenssituationen. 
 
CDU - Ortsverband Gottenheim 
Lothar Zängerle, 1. Vorsitzender 

 

Ein abwechslungs- und arbeitsreiches, aber 
auch ein erfolgreiches Vereinsjahr 2012 des 
Männergesangvereins „Liederkranz“ Gotten-
heim e.V. geht nun bald zu Ende. So gab es 
doch wieder einige Auftritte, Veranstaltungen 
und Feste, an denen der Männergesang-
verein gefordert war, sie veranstaltet oder 
mitgewirkt hat. Außer uns aktiven Sängern, 
waren es doch viele Bürgerinnen und Bür-

ger, Freunde und Gönner des Vereins, die 
uns tatkräftig durch Ihre Mithilfe unterstützt 
haben. 
An dieser Stelle möchte ich mich im Namen 
meiner Sängerkameraden und der Gesamt-
vorstandschaft des Männergesangvereins 
recht herzlich bedanken. Ein herzliches Dan-
keschön gilt all denjenigen, die uns durch 
Geld- und Sachspenden, oder auf eine an-
dere Weise geholfen und unterstützt haben. 
Der Männergesangverein „Liederkranz“ Got-
tenheim e.V. wünscht allen Mitgliedern, Eh-
renmitgliedern, Freunden und Gönnern des 
Vereins eine besinnliche und friedliche Weih-
nachtszeit, Gesundheit und ein erfolgreiches 
Jahr 2013. 
 
Mit freundlichem Sängergruß 
Walter Hess 
1.Vorstand 

Weihnachten 2012 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern 
und Ihren Angehörigen sowie der ge-
samten Einwohnerschaft ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes, erfolgreiches und friedvolles 
Neues Jahr 2013 !Bedanken möchten wir 
uns bei Allen, die uns im Jahre 2012 bei 
unseren Veranstaltungen unterstützt und 
damit zum bleibenden Erfolg der Narren-
zunft in und um Gottenheim beigetragen 
haben. 
Ihre Narrenzunft Krutstorze Gottenheim 
e.V. Die Vorstandschaft 
 
Krutschnieder 2013 
Mit Sicherheit weiß jeder eine kleine Ge-
schichte, ein Missgeschick des Anderen. 
An 365 Tagen im Jahr passiert gar einiges – 
und wir wissen davon nichts ? daher schnell 
an: krutschnieder@krutstorze.de oder an 
Tel. 07665 / 55 51 
Umzug 2013 
Anmeldungen zum Fasnet-Sundig Umzug 
am 10. Februar 2013 sind unter http://um-
zug.krutstorze.de zu inden. Wir freuen uns 
über jede Anmeldung ALLER Gottenheimer 
Vereine und Fasnets-Cliquen. 
 
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V.  
Lothar Schlatter, Zunftmeister 
0152 / 539 57 265 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
dieses Jahr hatte kaum richtig begonnen 
und neigt sich schon wieder dem Ende zu. 
Sicher geht es Ihnen auch manchmal so, 
dass Sie sich fragen, wo denn die Zeit ei-
gentlich geblieben ist. Nun steht also Weih-
nachten wieder vor der Tür. Im Namen des 
Vorstands des SPD-Ortsvereins Gottenheim 
möchten wir uns bei allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern bedanken, die uns auch im 
vergangenen Jahr gewogen waren und uns 
unterstützt haben. Allen Bewohnerinnen und 
Bewohnern von Gottenheim wünschen wir 
besinnliche Festtage und einen guten Start 
ins Jahr 2013. 
 
Für uns Sozialdemokraten wird das Jahr 
2013 wird ein ganz besonderes Jahr. Wir fei-
ern unser 150jähriges Jubiläum. 150 Jahre 
lang folgt unsere Partei den zeitlosen Wer-
ten: Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität. 
Keine deutsche Partei ist älter. Keine hat so-
viel durchgestanden. und keine war so erfolg-
reich wie die SPD. Wir sind seit 150 Jahren 
die Partei, auf die sich die Menschen verlas-
sen können, weil unsere Politik von Werten 
geleitet wird, die nichts von ihrer Aktualität 
eingebüßt haben und auch morgen noch 
Richtschnur unserer Politik sein werden. 

Einladung 
Liebe Gottenheimer, liebe Musikfreunde 
und alle Musikinteressierten! 
 
Die Vorbereitungen zu unserem Neu-
jahrskonzert am 12. Jan. 2013  sind seit 
Wochen im vollen Gange. 
 
Für die MusikerInnen ist das Konzert wie-
der eine große musikalische Herausforde-
rung. Auch dieses Jahr indet unser Neu-
jahrskonzert in der Bötzinger Festhalle 
statt. 
 
Wir bieten Ihnen zum Besuch unseres 
Konzertes kostenlose Bustransfers von 
Gottenheim nach Bötzingen und zurück an. 
Die Abfahrtszeiten an den Bushaltestel-
len sind wie folgt: 
- Gde.haus St.Stephan 18:20 18:50 19:20 
- Buchheimer Straße 1 18:23 18:53 19:23 
 
Zur Rückfahrt sind ebenfalls drei Fahrten 
eingeplant. Wir werden die Rückfahrtzei-
ten im Laufe des Konzertabends bekannt 
geben. 
 
Karten können Siebei Herrn Dangel im 
Rathaus Gottenheim, Gemeindekasse, Zi.-
Nr. 7, 1.OG zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten oder auch an der Abendkasse zum 
Preis von 8 € erhalten. 
 
Das Konzertprogramm wird mit der Aus-
gabe des Gemeindeblatts in KW 02/2013 
verteilt. 
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie an unse-
rem Konzertabend wieder als unsere Gäs-
te begrüßen zu dürfen. 
 
Der Musikverein wünscht allen seinen Mit-
gliedern und Familienangehörigen sowie 
der gesamten Einwohnerschaft ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest, sowie 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.  
Ihr Musikverein Gottenheim e.V.
gez. Dr. Martin Liebermann 
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Es ging und geht: 
um Freiheit und Demokratie 
um Solidarität und Zusammenhalt der Gesell-
schaft, 
um Gerechtigkeit und Respekt. 
 
Wir möchten dieses besondere Jahr wieder 
mit einem Fest zu dem wir Sie gerne einla-
den möchten, unser Traditionelles Schäu-
feleessen am Samstag, den 19.01.2013, 
um 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Got-
tenheim.  Wie jedes Jahr, haben wir auch 
diesmal wieder hochkarätigen Besuch aus 
der Bundes- und Landespolitik, wie unseren 
MdB und stv. Vorsitzenden der Bundestags-
fraktion, Gernot Erler, aber auch die Land-
tagsabgeordnete Gaby Rolland. Natürlich 
gestalten wir, wie immer, ein unterhaltsames 
Beiprogramm. Die parteiinterne Kabarett-
gruppe „Die Hetzlacher“ fanden unser Schäu-
feleessen so toll, dass sie spontan auch für 
dieses Jahr ihr Kommen wieder zugesagt 
haben. Die Besucher/innen werden wie jedes 
Jahr eine attraktive Bauernmarkttombola mit 
heimischen Produkten vorinden. Auch in 
diesem Jahr gibt es attraktive Preise zu 
gewinnen 
 
Wir würden uns sehr freuen, zahlreiche Mit-
glieder und Gäste mit Familie und Freunden 
zu unserem Neujahrstreffen begrüßen zu ko-
ennen. 
 
Manfred Wolf 1. Vorsitzender 
Manfred Dangel 2. Vorsitzender 
 

Leichtathletik 
Die Breisgauer Crosslaufserie „City Sport“ 
ging am 08.12.2012 auf der Bellenhöhe in 
Pfaffenweiler zu Ende. 
In den Genuss der Gesamtwertung ( an 
drei von vier Läufen musste teilgenommen 
werden ) kamen nur Jonas Schwenninger 
und Luis-Carlo Winter Lopez. Durch ihre 
jeweiligen Platzierungen waren Jonas mit 
einem zweiten und Luis-Carlo mit einem 
fünften Rang sehr erfolgreich. Clemens 
Averdung war leider erkrankt. Er lag nach 
zwei Wertungsläufen punktgleich mit Luis-
Carlo gleichauf und es wäre sicherlich ein 

spannender „Zweikampf“ um die Endplat-
zierung geworden. Jonas und Luis-Carlo 
erreichten exakt die gleichen Plätze beim 
letzten Lauf in Pfaffenweiler über die 1900 
Meter. Jonas gelang es erneut nicht sei-
nen Hauptkonkurrenten Nico Groß vom TV 
Denzlingen zu schlagen. Aber die Endzeit 
von 7:40 min ließ aufhorchen. Luis-Carlo 
kam als 5. in 8:55 min ins Ziel. Tapfer schlug 
sich die 9jährige Leonie Zwiener, die ihren 
Einstand in Sachen Crosslauf gab. Sie er-
reichte nach 5:31 min über die 1000 m als 
elfte das Ziel und hatte aber immer noch 
ein Lächeln für die Zuschauer übrig. Keine 
Schwächen zeigte Jan Ambs ( 11), der sich 
wieder einmal für einen Cross entschied. 
Er wurde nach 5:30 min Zehnter und zeigte 
sich durchaus zufrieden. Lena Danzeisen 
(11) und Chantal Wangler (10) liefen in ei-
nem Lauf zusammen und hatten anfangs 
wohl etwas Zeit „verplappert“, denn erst im 
Schlussspurt erhöhte Chantal noch einmal 
das Tempo. Sie platzierte sich auf einem 
12. Rang nach 5:06 min und Lena benötig-
te 5:23 min., was Rang 18 bedeutete. Am 
Ende gab es für alle Urkunden und Sach-
geschenke. Jonas erhielt zudem für seinen 
Gesamt-Zweiten einen Gutschein über 15 
Euro von „City-Sport“. 
 
Euer Uwe/eure Angelika 
 

********

Die Damenmannschaft präsentiert gemein-
sam mit dem Förderverein des SV Gotten-
heim die ultimative 
Aprés-Ski-Partyam 05.01.2013 ab 2000 
Uhrauf dem Sportgelände in der Pergola! 
Wir freuen uns auf Euch! 

**********
 
„An Weihnachten einfach mal all je-

nen Danke sagen, die uns begleitet und 

unterstützt haben, ist ein besonderes 

Weihnachtsgeschenk.“(Monika Minder) 
 
Für den SV Gottenheim geht ein sehr ereig-
nisreiches Jahr zu Ende. 
 
Deshalb bedanken wir uns herzlich bei al-
len Mitgliedern, Ehrenmitgliedern, Helfern, 

Freunden und Gönnern für die geleistete 
Arbeit und die engagierte und großzügige 
Unterstützung im Jahr 2012. 
 
Wir wünschen allen, erholsame und besinn-
liche Weihnachtstage im Kreise der Liebs-
ten und freuen uns auf ein hoffentlich erfolg-
reiches und vor allem gesundes Jahr 2013! 
 
Die Vorstandschaft des 
SV Gottenheim e.V. 
 

*********
Sportgaststätte Schwarz-Weißinformiert 
 
Unsere Öffnungszeiten zwischen den 
Jahren: 
 Heiligabend geschlossen 
1. Weihnachtsfeiertag 
ab 11.30 Uhr geöffnet 
2. Weihnachtsfeiertag 
ab 10.00 Uhr Frühstücksbuffet 
Wir bitten um Reservierung! 
 
Vom 27.12.2012 bis einschließlich 
07.01.2013 bleibt die Sportgaststätte 
geschlossen! 
 
Wir wünschen unseren Gästen besinnliche 
Weihnachtstage und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2013! 
 
Das Team von Schwarz-Weiß 

***********

Ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest und alle Gute für ein erfolgreiches und 
friedvolles Jahr 2013 wünschen wir unseren 
Mitgliedern, Freunden, Gönnern und allen 
Gottenheimer Bürgern. 
Diese Wünsche verbinden mit Dank an un-
sere Sponsoren, Freunde und Gönner die 
uns auch im letzten Jahr in vielfältigster 
Weise unterstützt haben. 
 
Tennisclub Gottenheim e.V. 
Der Vorstand 

Einladung zum Silvesterum-
trunk im Rathaushof 
An Silvester, Montag, 31. Dezember, lädt die 
Bürgergruppe BürgerScheune wieder dazu 
ein, bei einem Silvesterumtrunk im Gotten-
heimer Rathaushof das Jahr gemeinsam 
ausklingen zu lassen. Zum Silvesterum-
trunk sind alle Bürgerinnen und Bürger von 
14 Uhr bis 16 Uhr willkommen, auch Neu-
bürger sind herzlich eingeladen. Bei einem 
Glas Sekt oder Glühwein, Kinderpunsch 
und einem Stück Neujahrsbrezel wollen 

die BürgerScheunler mit Freunden, Nach-
barn, Bekannten sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern auf das vergangene Jahr 2012 
zurückblicken und auf das neue Jahr ansto-
ßen. Bei allzu schlechtem Wetter kann in die 
Bürgerscheune ausgewichen werden. 
 

Die BE-Gruppe „Kultur- und 
Bildungszentrum Gottenheim“ 
veranstaltet wieder eine 

 
Rückschau auf Gedenkanlässe des 
vergangenen Jahres11. Januar 2013 

um 19 Uhr 

Vortrags- und Gesprächsabend am Freitag 
im Vereinsheim (neben der Schule), Eintritt 
frei. 
Wie schon im vergangenen Januar bietet die 
BE-Gruppe „Kultur- und Bildungszentrum 
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Gottenheim“ eine Besinnung auf Ereignisse 
oder Persönlichkeiten, die im abgelaufenen 
Jahr ein Jubiläum hatten, eine runde Zahl 
von Jahren seit einer Geburt, einer Tat, ei-
nem Tod... 
Bei der Vielzahl dessen, was sich jedes Jahr 
ereignet, kann eine Auswahl nur subjektiv 
sein. Wir unterscheiden diesmal Themen, 
zu denen mehr Informationen geliefert wer-
den, von solchen, die nur kurz erwähnt wer-
den, sei es weil allbekannt oder weil doch 
nicht so bedeutend. 
Aber die Diskussion ist natürlich für alle 
offen. Außerdem ist es willkommen, wenn 
Teilnehmer eigene Kandidaten vorstellen. 
Die Frage ist gestellt: Wer soll es wert sein, 
bedacht zu werden? 
 
Programm: 
vier Ereignisse 
1. Vor 1400 Jahren soll St. Gallus mit seiner 
Einsiedelei den Grund für das spätere St. 
Gallen gegründet haben. Wer war er? 
2. Vor 700 Jahren wurde der Templerorden 
aufgelöst. Was waren Hintergründe und Fol-
gen? 
3. Vor 200 Jahren wurde die Ruinenstadt 
Petra in Jordanien wiederentdeckt. Was 
wissen wir heute darüber? 
4. Vor 100 Jahren wurde die Kontinental-
verschiebungstheorie von Alfred Wegener 
erstmals veröffentlicht. Was ist ihr Inhalt? 
Gilt sie noch heute? 
 
Das beigefügte Bild zeigt ein Säulenkapitell 
in der Kirche der Templerstadt Ste. Eulaie in 
Südfrankreich 

     

fünf Personen (*Geburtstage und †Todes-
tage) 
1. † 6.4.912 Notker der Stammler, Mönch, 
Gelehrter und Dichter in St. Gallen 
2. *23.11.912 Otto I. der Große, deutscher 
König und Kaiser 
3. *28.6.1712 Jean-Jaques Rousseau, Lite-
rat, Philosoph und Forschere der Aufklärung 
4. † 30.3.1912 Karl May, Schriftsteller mit 
besonderer Verbindung zu Freiburg 
5. *28.6.1912 Carl Friedrich v. Weizsäcker, 
Physiker und Philosoph 
Personen und Ereignisse, die kurz vorge-
stellt werden sollen: 
09.12.1212 Königskrönung des Staufers 
Friedrich II. 
06.01.1412 * Jeanne d’Arc 
22.02.1512 † Amerigo Vespucci 
05.03.1512 * Gerhard Mercator 
1612 Andromedanebel entdeckt 
1712 Anfänge des Fürstentums 
Liechtenstein 
24.01.1712 * Friedrich II. v. Preußen 
18.03.1762 * K.C. Gmelin 
19.05.1762 * J. G. Fichte 
12.08.1762 * W. Hufeland 
1812 Napoleons Scheitern in Russland 
1812 Erstes Erscheinen von Grimms Mär-
chen 
14.07.1862 * Gustav Klimt 
15.11.1862 * Gerhart Hauptmann 
15.04.1912 Untergang der Titanic 
 
Die Themen bieten viel Anlass zu Diskus-
sionen. Sie sind eingeladen, daran nach 
Belieben teilzunehmen oder auch nur zuzu-
hören. Ich freue mich, Sie am 11. Januar zu 
begrüßen. 
 
J.W. Bammert 

 

Die Reihe Kultur in der 
Scheune geht 2013 weiter 
Auch 2013 heißt es neun Mal „Kultur in der 
Scheune“. Jeweils am dritten Donnerstag-
abend im Monat (außer im Februar, August 
und Dezember) lädt die Bürgergruppe Bür-
gerScheune zu Musik, Theater, Kabarett 
oder Clownerie in die Kulturscheune im 
Gottenheimer Rathaushof ein. Den Auftakt 
macht am Donnerstag, 17. Januar, 20 Uhr, 
ein Alt-Bekannter: Ray Austin kommt mit 
befreundeten Musikern wieder nach Got-
tenheim und lädt zu einem musikalischen 

Streifzug durch Blues, Folk, Country und 
Swing ein. Schon jetzt sind in den Verkaufs-
stellen Zehngrad und Bürgerbüro/Rathaus 
Karten im Vorverkauf für Ray Austin am 17. 
Januar zu erwerben, auch Reservierungen 
sind dort möglich. 
 
Für alle Veranstaltungen im kommenden 
Jahr sind darüber hinaus Gutscheine für die 
Kulturveranstaltungen in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof zu haben. 
Diese eignen sich auch bestens als Weih-
nachtsgeschenk. Ein Gutschein ist je nach 
Wunsch für eine der neun Kultur-Veran-
staltungen im kommenden Jahr gültig. Die 
Gutscheine sollen dann jeweils vor der Ver-
anstaltung bei „Zehngrad“ oder im Bürger-
büro gegen eine Eintrittskarte umgetauscht 
werden. Flyer mit dem gesamten Kulturpro-
gramm 2013 liegen zur Information bei den 
Verkaufsstellen Zehngrad und Bürgerbüro/
Rathaus aus und auch im Internet auf www.
gottenheim.de sind schon jetzt alle Termine 
eingestellt. Die Gutscheine für die Veran-
staltungen 2013 sowie die Eintrittskarten 
im Vorverkauf zu Ray Austin am 17. Januar 
2013 gibt es im „Zehngrad“ in Gottenheim, 
Hauptstraße 49, Telefon 07665/9477210, 
E-Mail: info@zehngrad.com, oder im Bür-
gerbüro des Rathauses Gottenheim, Haupt-
straße 25, Telefon 07665/98 11-13. 
 

Bücherlohmarkt für Kinder 
und Jugendliche in der Bür-
gerscheune 
Bücherlohmarkt am 19. Januar 
Einen Bücherlohmarkt für Kinder und Ju-
gendliche veranstaltet die Bürgergruppe 
BürgerScheune am Samstagnachmittag, 
19. Januar 2013, in der Gottenheimer Bür-
gerscheune im Rathaushof. Kinder und Ju-
gendliche können an diesem Nachmittag 
in der Bürgerscheune ihre Bücher und Co-
mics, die sie ausgelesen haben, selbständig 
verkaufen. Tische sind vorhanden, für Be-
wirtung ist gesorgt. Eine Standgebühr wird 
nicht erhoben. Diesen Termin sollten sich 
Kinder und Jugendliche, die Bücher und 
Comics übrig haben, jetzt schon vormerken. 
 

Altenwerk Gottenheim seit 
Sommer 2012 mit neuem 
Team 
Im Juni dieses Jahres wurde das Altenwerk 
Gottenheim neu belebt: Inzwischen fanden 
im Gemeindehaus St. Stephan schon einige 
gut besuchte gesellige Nachmittage für älte-
re Menschen der Gemeinde statt. Im Advent 
wurde der Seniorennachmittag mit einer 

Eucharistiefeier für Kranke und ältere Men-
schen kombiniert. Grundsätzlich stehen die 
Veranstaltungen, die immer am 2. Mittwoch 
im Monat in St. Stephan stattinden, aber 
allen älteren Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde offen. „Unser Ansatz ist ökume-
nisch, auch wenn das Altenwerk der katholi-
schen Kirchengemeinde angeschlossen ist“, 
betont Dr. Franziska Knapp, die gemeinsam 
mit vier weiteren Frauen die Arbeit des Al-

tenwerks auf neue Füße gestellt hat. 
Zuvor war das Altenwerk Gottenheim viele 
Jahre lang von Ilse Hess geführt worden. Mit 
ihrem Team hatte diese regelmäßig belieb-
te Seniorennachmittage im Gemeindehaus 
an der Hauptstraße veranstaltet. Durch die 
Sanierung des Gemeindehauses waren die 
Seniorennachmittage nicht mehr möglich. 
Nach der Neueröffnung von St. Stephan 
wollte Ilse Hess ihre engagierte Arbeit in 
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jüngere Hände legen. „Wir waren uns einig 
im Gemeindeteam Gottenheim: Die wertvol-
le Arbeit von Ilse Hess sollte auf jeden Fall 
weitergeführt werden. Da war etwas Wert-
volles gewachsen, das wollten wir nicht ster-
ben lassen“, berichtet Franziska Knapp. Aus 
dem Gemeindeteam Gottenheim der Seel-
sorgeeinheit ist nun auch das neue Team 
um Franziska Knapp hervorgegangen, dem 
auch Heidi Mayer, Lioba Himmelsbach, Eli-
sabeth Höbner und Marliese Grafmüller an-
gehören. 

Die Premiere feierte das neue Team des 
Altenwerks mit einem Seniorennachmittag 
am 13. Juni 2012. „Wir konnten zahlreiche 
ältere Frauen und Männer begrüßen und es 
war ein schöner Nachmittag“, erinnert sich 
Franziska Knapp. An diesem Tag wurde 
auch Ilse Hess ofiziell verabschiedet – mit 
einem herzlichen Dank für die vielen Jahre 
engagierter Arbeit für ältere Menschen im 
Dorf. Der erfolgreiche Auftakt machte Mut. 
Nach der Sommerpause wurden weitere 
Nachmittage geplant: Im Oktober stand der 
Nachmittag im Zeichen des Erntedanks, im 
November - dem Monat in dem Allerheiligen 
und Allerseelen liegen - fand ein Nachmit-
tag zum Thema „All die Heiligen“ statt. „Wir 
wollen neben dem geselligen Austausch bei 
Kaffee und Kuchen auch Impulse geben, 
dabei orientieren wir uns an jahreszeitlich 
passenden Themen“, berichtet Franziska 
Knapp. So wurde im Dezember zu einem 
Adventsnachmittag ins Gemeindehaus St. 
Stephan eingeladen. Zuvor feierte Pfar-
rer Markus Ramminger mit den Senioren 
eine Eucharistiefeier für Kranke und Ältere 
im Advent mit der Möglichkeit zum Emp-

fang der Krankensalbung. Zum Kranken-
salbungsgottesdienst mit anschließendem 
Seniorennachmittag am 12. Dezember fand 
sich wieder eine schöne Zahl älterer Bürge-
rinnen und Bürger ein. „Bisher sind es oft 
immer dieselben Gäste, eher selten kom-
men neue hinzu“, weiß aber Heidi Mayer 
und betont, dass auch alle Neubürgerinnen 
und Neubürger im Rentenalter herzlich will-
kommen sind. „Der Nachmittag ist für unse-
re neu zugezogenen Senioren eine schöne 
Möglichkeit Kontakte zu knüpfen, andere 
Mitbürger kennenzulernen und sich so im 
Dorf besser einzuleben“, glaubt Heidi May-
er. Auch in den Einladungen im Gemeinde-
blatt und im Pfarrbrief der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim werden die älteren Neubürger 
immer wieder aufgefordert, die Gelegenheit 
zum geselligen Beisammensein im barriere-
frei zu erreichenden St. Stephan zu nutzen. 
Und auch ein Abhol- und Heimbringdienst 
ist bei Bedarf möglich. 
Über weitere Unterstützung bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Nachmittage 
und auch über Kuchenspenden freuen sich 
die Frauen des Altenwerks. Neue Ideen und 
Anregungen sind ebenfalls willkommen und 
können an eine der Frauen im Altenwerk-
Team herangetragen werden. 
Das „neue“ Altenwerk Gottenheim stellt 
seine Veranstaltungen unter die Begriffe 
„Zusammenkommen, Erinnerungen austau-
schen, Sorgen und Hoffnungen mitteilen, 
Lebendigkeit bewahren, Neues entdecken, 
dem Geheimnis des Lebens auf die Spur 
kommen“. Ergänzt werden diese Anliegen 
durch ein aktuelles, meist jahreszeitlich pas-
sendes Thema. Allerdings wollen die Frauen 
den Nachmittag nicht mit Musik, Texten oder 
anderen Elementen überfrachten. „Der Aus-
tausch und das gemeinsame Zusammen-
sein steht im Mittelpunkt“, betonen sie. Der 
nächste Seniorennachmittag wird im Januar 
stattinden, wie immer am zweiten Mittwoch 
im Monat, um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus 
St. Stephan in der Hauptstraße in Gotten-
heim. Die Einladung mit dem Thema wird im 
Gemeindeblatt und im Pfarrbrief Anfang Ja-

nuar veröffentlicht. „Wir freuen uns auf viele 
bekannte Gesichter und neue Gäste“, laden 
Franziska Knapp, Heidi Mayer, Lioba Him-
melsbach, Elisabeth Höbner und Marliese 
Grafmüller herzlich dazu ein. 

 
Sozialverband VdK – Ortsverband 
Gottenheim 

Weihnacht - und  
Neujahrsgrüße 
Liebe VdK Mitglieder, 
wieder liegt ein Jahr hinter uns, in dem 
nicht wenige unserer Mitglieder in vielfäl-
tiger Weise, sei es privat oder auch beruf-
lich, mit unterschiedlichen Geschehnissen 
zu tun hatten. Einige unserer Mitglieder 
waren bestimmt nicht immer zufrieden mit 
den Auskünften und Entscheidungen wel-
che von z.B. Amtswegen mitgeteilt wurden, 
insbesondere wenn soziale und inanzielle 
Rechtsansprüche ins leere gingen. 
 
Machen sie von ihrem Widerspruchsrecht 
Gebrauch, welches auch in besonderen 
und in schwierigen Fällen zum Erfolg führen 
kann. Hoffen wir, dass sich im kommenden 
Jahr unsere gemeinsamen Erwartungen 
einigermaßen erfüllen und erträgliche Ent-
scheidungen für alle Bürger getroffen wer-
den. 
 
Verbunden mit diesen Weihnachts- und 
Neujahrsgrüßen denken wir ganz beson-
ders an unsere kranken und älteren Mitglie-
der. Ihnen wünschen wir Glück und Gesund-
heit damit sie noch einige Zeit im Kreise des 
VdK Ortsverbandes verbringen können. 
 
Der ganzen Einwohnerschaft wünschen wir 
besinnliche Festtage und ein glückliches 
Jahr 2013. 
 
Die Vorstandschaft 
Anton Sennrich 
 

Theater in Waltershofen 
Die Theatergruppe des SV Waltershofen 
spielt in diesem Winter das Stück: 
„Ruhestand – und plötzlich war die Ruhe 
weg!“, ein Lustspiel in 3 Akten. 
Das Stück spielt in der kleinen und ruhigen 
Pension von Therese Klein. Therese ist 
bisher mit sich und ihrem Leben zufrieden 
und verbringt ihre Freizeit am liebsten mit 
ihren beiden Freundinnen bei einem Kaf-
feeklatsch oder Tupperabend. Doch diese 
Beschaulichkeit indet ein jähes Ende, als 
nach 43 Jahren und 5 Monaten ihr Ehemann 
Julius seine Firma verlässt und in den Ruhe-
stand eintritt. Julius beschließt dem „Lotter-
leben“ seiner Frau ein Ende zu bereiten und 
hat sich vorgenommen, sowohl das Haus als 

auch seine holde Gattin, zügig auf Vorder-
mann zu bringen - ... und plötzlich war die 
Ruhe weg!. 
Aufführungstermine: 
Sa. 05.01.2013 um 19.00 Uhr: Mit Lied-
vorträgen des Männergesangvereins Wal-
tershofen 
Sa. 12.01.2013 um 20.00 Uhr: Anschlie-
ßend Unterhaltung mit DJ Heinz Paul. 
So. 13.01.2013 um 16.00 Uhr: Theater-
nachmittag bei Kaffee & Kuchen. 
Alle Aufführungen inden in der Steinriedhal-
le in Waltershofen statt. 
Kartenvorverkauf: 
Sparkasse Waltershofen, Sonnenbrunnen-
straße, 79112 FR-Waltershofen 
Auf Ihr Kommen freut sich der SV Wal-
tershofen. 
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Weihnachtsbeleuchtung 
sicher und sparsam 
Der Lichterglanz in der Vorweihnachtszeit 
nimmt zu - und dadurch auch das Sicher-
heitsrisiko. Damit die Weihnachtsbeleuch-
tung bzw. die Weihnachtsdekoration im In-
nen- und Außenbereich ohne Risiko Jung 
und Alt erfreut, helfen nachfolgende Tipps 
und Empfehlungen. 
 
Dreieckige VDE-Prüfzeichen oder das GS-
Zeichen kennzeichnen sichere Produkte. 
Lichterketten mit Transformator, die die 
Stromspannung reduzieren, sind sicherer 
und weniger gefährlich. Im Außenbereich 
nur Produkte mit Kürzel IP 44 oder Sym-
bol Wassertropfen im Dreieck und zur Si-
cherung einen Fehlerstrom-Schutzschalter 
(FI-Schalter) einsetzen. In Kinderzimmern 
bietet batteriebetriebene Weihnachtsbe-
leuchtung optimale Sicherheit. 
 
Weihnachtsbeleuchtung mit Leuchtdioden, 
so genannte LED’s, sparen im Vergleich 
zu herkömmlichen Glühlämpchen bis zu 
90 Prozent Strom. Zeitschaltuhren können 
den Stromverbrauch nochmal reduzieren 
und ermöglichen außerdem, Bereiche und 

Räume zeitversetzt und individuell zu be-
leuchten. 
 
Für den Einkauf der Weihnachtsbeleuch-
tung informiert Stiftung Warentest auf www.
test.de. Wertvolle Tipps zum Energiesparen 
hat der regionale Umwelt- und Dienstleister 
badenova unter www.badenova.de zusam-
mengestellt. 

 

Der Aufsichtsratsvorsitzende der WG Got-
tenheim, Max Dersch (links), und der WG-
Vorsitzende Michael Schmidle (rechts) gra-
tulierten den langjährigen Mitgliedern (von 
links) Edwin Schill, Edeltraud Ambs und 
Fritz Hagios. 
 
Die Winzergenossenschaft Gottenheim 
zog auf der Generalversammlung Bilanz 
Ehrung langjähriger Mitglieder der WG 
Gottenheim 
 
Mehr als 50 Mitglieder waren kürzlich der 
Einladung zur 54. Generalversammlung 
der Winzergenossenschaft Gottenheim im 

Gasthaus Adler gefolgt. Im Rahmen der 
Versammlung wurden auch, nach der Vor-
stellung des Geschäftsberichts und dem 
Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden Max 
Dersch, langjährige Mitglieder der Winzer-
genossenschaft für ihre Treue zur WG ge-
ehrt. Seit 40 Jahren ist Edwin Schill Mitglied 
der Winzergenossenschaft Gottenheim. 
Schill war viele Jahre engagierter Vorsitzen-
der der WG und ist auch heute noch der Ge-
nossenschaft eng verbunden. Ebenfalls für 
40 Jahre Mitgliedschaft bei der WG wurden 
Fritz Hagios und Emil Präg geehrt. Seit 25 
Jahren dabei ist Edeltraud Ambs, die auch 
dem aktuellen Aufsichtsrat der Winzerge-
nossenschaft angehört. 

Sa. 29.12.2012 
Kaiserstuhl-Apotheke Vogtsburg, Hauptstr. 3 
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl (Oberrot-
weil) 
Tel.: 07662 - 3 37 
 
So. 30.12.2012 
Rats-Apotheke Bötzingen, Hauptstr. 4 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663 - 14 70 
 
Mo. 31.12.2012 
Silberberg-Apotheke, Hauptstr. 8 
79353 Bahlingen am Kaiserstuhl 
Tel.: 07663 - 26 41 

Di. 01.01.2013 
St. Martins-Apotheke Hochdorf, Högestr. 11 
79108 Freiburg (Hochdorf) 
Tel.: 07665 - 28 24 
 
Mi. 02.01.2013 
Münster-Apotheke Breisach, 
Kupfertorstr. 16 
79206 Breisach am Rhein 
Tel.: 07667 - 72 99 
 
Do. 03.01.2013 
Apotheke am Gutshof Umkirch, Hauptstr. 9
79224 Umkirch 
Tel.: 07665 - 5 16 26

Fr. 04.01.2013 
Europa-Apotheke Breisach, Richard-Müller-
Str. 3 C 
79206 Breisach am Rhein 
Tel.: 07667 - 94 20 55 
 
Sa. 05.01.2013 
Reben-Apotheke Vogtsburg, Hauptstr. 28 A 
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl (Oberrot-
weil)  Tel.: 07662 - 18 18 
 
So. 06.01.2013 
Silberberg-Apotheke, Hauptstr. 8 
79353 Bahlingen am Kaiserstuhl 
Tel.: 07663 - 26 41 
 
Mo. 07.01.2013 
Apotheke zum Roten Fingerhut, Bachenstr. 
9 
79241 Ihringen 
Tel.: 07668 - 3 17 
 
Di. 08.01.2013 
Bären-Apotheke in der March, Hauptstr. 39 
79232 March, Breisgau (Buchheim) 
Tel.: 07665 - 22 52 
 
Mi. 09.01.2013 
Rats-Apotheke Bötzingen, Hauptstr. 4 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663 - 14 70 

Do. 10.01.2013 
Breisgau-Apotheke, Vogesenstr. 2 
79206 Breisach am Rhein 
Tel.: 07667 - 75 37 
 
Fr. 11.01.2013 
Reben-Apotheke Vogtsburg, Hauptstr. 28 A 
79235 Vogtsburg im Kaiserstuhl (Oberrot-
weil) 
Tel.: 07662 - 18 18 
 
Sa. 12.01.2013 
Adler-Apotheke in der March, Dorfstr. 1 
79232 March, Breisgau (Hugstetten) 
Tel.: 07665 - 93 05 16 
 


